
Ziel

Erstellung einer digitalen Lern-

umgebung, durch die vorwissens-

schwache Lernende (Averbeck 2021; Fischer 

et al. 2021; Fleischer et al. 2019; Heublein et al. 2020) über 

fehlerspezifisches Feedback 

(Eitemüller et al. 2023; Johnson und Priest 2014) und Zeit 

für notwendige Verarbeitungs-

prozesse (Spanjers et al. 2012; Mayer und Pilegard

2014), Vorwissenslücken schließen 

können
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Entwicklung

Integration eines opensource

Moleküleditors (Kekule.js, Jiang et al., 2016)

in ein e-learning und e-assess-

ment System (JACK, Striewe, 2016) 

Moleküle werden als Skelett-

formel gezeichnet (Brecher, 2008), 

Überprüfung durch Konver-

tierung in string code 
(InChI code, Heller et al., 2015)
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Screenvideos
170 Aufgabenbearbei-

tungen (10 Studierende, 

17 digitale Molekülzeichen-

aufgaben)

107 (63%) richtig, 63 

(37%) falsch gelöste 

Aufgaben

Alternative 

Bearbeitungs-

strategien 
31 Aufgaben (18%)

•Suche nach funktionellen Grup-

pen im Drop-Down-Menü

•Handgeschriebene funktionelle 

Gruppen

•Manuelles Zeichnen von 

Wasserstoffatomen

•Manuelles Erstellen von 

Alkylketten

Technische 

Bearbeitungs-

schwierigkeiten
56 Fälle (33%)

•Verfehlen der Zielbindung/ 

des Kettenendes 

•unabsichtliche Eingaben

•Vertippen (funktionelle 

Gruppen) 

Fachliche 

Bearbeitungs-

schwierigkeiten
66 Fälle (39%) 

•falsche funktionelle Gruppe

•Ersetzen von Kettenenden

•Weglassen der funktionellen 

Gruppe

•falsche Kettenlänge

•falsche Position

Ausblick
Fachliche Bearbeitungs-

schwierigkeiten sollten auch im 

Papierformat auftreten

Alternative Bearbeitungs-

schwierigkeiten zeigen Format-

spezifika

Technische Bearbeitungs-

schwierigkeiten zeigen Opti-

mierungsmöglichkeiten auf

Ergebnisse 

quantitativer 

Studien 

Umfangreiche Einführung und 

Übung mit dem Tool erforderlich

Kognitive Belastung häufig anders

als im Papierformat

Personenfähigkeiten oft 

vergleichbar

(Schuessler, Rodemer et al., 2024; 

Schuessler, Striewe et al., 2024)
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